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Klappentext:

Was geschieht mit brutalen Tätern, die der Justiz entgehen? Die aus den unterschiedlichsten Gründen
ihrer gerechten Strafe entgehen? Es gibt eine Gruppe, die sich um solche Fälle kümmert: Omega.
Dabei handelt es nicht um Spinner, sondern um Menschen die für Gerechtigkeit sorgen.

Fall 1: Stralsund In der malerischen Stadt an der Ostsee gibt es einen florierenden Menschenhandel,
der von Wilhelm Bader geführt wird. Da Bader mit seinem riesigen Vermögen, windigen Tricks und
guten Beziehungen immer wieder davonkommt, schaltet sich Omega ein, um dem Treiben endgültig

https://www.rupertusbuch.at/item/79247146?pk_campaign=dorfzeitung
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ein Ende zu setzen. Aber bevor Omega aktiv werden kann, wird Bader ermordet…

Rezension von Anna Lemberger

Wenn das Gesetz versagt – Selbstjustiz im Fokus

Ein junges Mädchen mit deutlichen Misshandlungsspuren wird tot aus dem Meer geborgen. Für die
Mordermittlerin Sabine Schmitt beginnt eine mühsame Suche nach dem Täter.

Kann der gefürchtete Mädchenhändler Wilhelm Bader etwas mit der Toten zu tun haben? Obwohl er im
Visier der Ermittlungen steht, kommt Bader zum wiederholten Mal unbeschadet davon. Während seine
Anwälte mit der Stralsunder Anklägerin „Katz und Maus“ spielen, ergreift der verhandlungsführende
Richter eindeutig Partei für den Schwerverbrecher. So ist es kaum verwunderlich, dass dieser den
Gerichtssaal wieder einmal als freier Mann verlässt.
Da Justitia hier auf beiden Augen blind zu sein scheint, gerät Bader schnell in den Fokus von Omega:
ein Undercover-Verein, der dort für Gerechtigkeit sorgt, wo staatliche Behörden versagen. Doch kurz
bevor die Mitglieder von Omega auf Bader zugreifen können, läuft etwas schief: Ein Mitglied der
Gruppe wird entführt. Dennoch wird Bader kurz darauf tot aufgefunden …

Im Zentrum des Buches steht die Organisation Omega. Niemand kennt sie, und nur ausgewählte
Personen dürfen mit der wohlhabenden Dame an der Spitze telefonieren. Die Akteure rund um diese
Leitfigur haben es satt, dass sich Schwerverbrecher der gerechten Strafe entziehen – sei es durch
gewiefte Anwälte, Verfahrensfehler oder versäumte Fristen. Nach dem Motto „Einer für alle, alle für
einen“ wollen sie Deutschland ein Stück besser machen, indem sie jene bestrafen, die durch die
Maschen des Gesetzes geschlüpft sind.

In einem parallel laufenden Erzählstrang verleiht die Autorin auch der Ermittlerin Sabine Schmitt eine
starke Stimme. Sie setzt die junge Frau einem moralischen Dilemma aus, aus dem es kaum einen
Ausweg zu geben scheint.

Während das Cover eher unauffällig bleibt, wirkt der Titel geheimnisvoll und lädt direkt zum Lesen ein.
Mit fundiertem Wissen über Lücken in der Rechtsprechung leitet die Autorin Dorfner in die Handlung
ein und ebnet geschickt den Weg zum Hauptteil. Mit viel Feingefühl und Tiefgang wagt sie sich an das
heikle Thema Selbstjustiz heran. Dabei fließen Fiktion und Fakten so geschickt ineinander, dass auch
die Leserschaft in einen moralischen Konflikt gerät. Mehrfache Wendungen halten die Spannung hoch
und präsentieren am Ende einen völlig unerwarteten Täter.

Dieser authentische und flüssig geschriebene Thriller zieht die Leser*innen von der ersten bis zur
letzten Seite in seinen Bann und hallt noch lange nach.

https://dorfzeitung.com/author/anni/
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Sie schätzen die Buchkritiken in der Dorfzeitung?
Freunde helfen der Dorfzeitung durch ein Abo (=Mitgliedschaft)! Wir sind sehr stolz auf die Community,
die uns unterstützt! Auf diese Weise ist es möglich, unabhängig zu bleiben.

Es gibt zwei einfache Wege, zum Freund der Dorfzeitung zu werden.

Überweisung der Abogebühr (ohne Kreditkartenabo)
Sie werden für ein Jahr ein außerordentliches Vereinsmitglied (ohne Rechte und Pflichten) des
Herausgebervereins (Kulturverein Dorfzeitung KULTUR online) zum Jahrespreis von 54 €. Es ist dazu
ihre Post- und E-Mailadresse notwendig, damit wir die Rechnung für den Mitgliedsbeitrag schicken
können. Nach Eingang der Zahlung bekommen Sie einen Steady-Gastzugang für 1 Jahr.
Verlängerungen sind möglich. Kontaktformular >

Direktabo mit Kreditkartenzahlung
Ein weiterer Weg ist ein Direktabo via Steady, wie es im Folgenden beschrieben und angeboten wird.

INSERT_STEADY_CHECKOUT_HERE
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